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Johann Jurica 
Obmann Tullnerbacher Volkspartei

Liebe Tullnerbacherinnen und Tull-
nerbacher, liebe Freunde,

der Altbürgermeister unserer Part-
nergemeinde Dorfprozelten, Werner 
Zöller, hat sich am 18. Jänner 2019 
im Alter von 91 Jahren verabschie-
det. 
Er war von 1960 bis 1972 Gemein-
deratsmitglied und von Mai 1978 bis 
April 1996 Erster Bürgermeister der 
Gemeinde.
Durch sein umfangreiches Wissen 
und seine Tatkraft wurde Vieles im 
Ort geprägt sowie mit Vereinen ge-

staltet. Ein sehr gutes Verhältnis, 
verbunden mit vielen Besuchen, gab 
es zu unserer Marktgemeinde. Auch 
ich durfte, wie viele andere, oft privat 
bei ihm wohnen. 

Die Gemeinde Dorfprozelten verliert 
einen engagierten Kommunalpoli-
tiker, dem 1996 die Titel Altbürger-
meister und Ehrenbürger sowie die 
Bürgermedaille in Gold verliehen 
wurden. Werner Zöller ist seit 1984 
Ehrenschildträger unserer Marktge-
meinde Tullnerbach.

Wir danken herzlich und werden 
Werner Zöller ehrendes Andenken bewahren. Seiner 
Familie und seiner Lebenspartnerin gilt unser großes 
Mitgefühl!

Wie tröstlich ist es dann gerade in dieser Zeit, das 
Osterfest, das Fest der Auferstehung Christi, zu fei-
ern.
Allen TullnerbacherInnen und unseren Dorfprozelt-
ner Freunden wünsche ich eine schöne Osterzeit!

Euer   Johann Jurica

Gedanken an Tod und Auferstehung
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Christian Schwarz 
GGR

Aktiv in Tullnerbach
Liebe Tullnerbacherinnen, liebe Tullnerbacher,

nachdem wir sehr viele positive Rückmeldungen 
über unseren „Ball der Tullnerbacher“ erhalten ha-
ben, möchte ich mich an dieser Stelle bei Allen, die 
zum Gelingen dieser Feier beigetragen haben, sehr 
herzlich bedanken, ganz besonders und an erster 
Stelle bei Mario Thurner und Ninel Sadjadi, die als 
Ballorganisatoren hervorragende Arbeit geleistet ha-
ben. 
Aufgrund dieses kurzweiligen Abends, möchte ich 
Sie an dieser Stelle schon über unsere nächsten Ver-
anstaltungen informieren, damit sie diese vielleicht 
auch in Ihrer Terminplanung berücksichtigen können.

Als Nächstes findet unser traditionelles 

Ostereiersuchen auf der Norbertinumwiese 
am 20. April 2019 um 14:00 Uhr 

statt. Bei dieser Veranstaltung dürfen wir seit vielen 
Jahren unsere jüngsten Bewohner mit ihren Eltern, 
Großeltern, Verwandten, Nachbarn und alle Anderen 
recht herzlich begrüßen.

Wir laden Sie recht herzlich zu unserer 

Weinverkostung im Gasthof Rieger
am 4. Mai 2019 um 19:00 Uhr 

ein: auch heuer wird uns der nunmehrige Landwirt-
schaftskammerpräsident und Nationalratsabgeord-
neter Johannes Schmuckenschlager mit fachkundi-
gen Informationen durch den Abend führen. Familie 
Rieger versorgt uns in gewohnter Weise mit kulina-
rischen Köstlichkeiten. Wir bitten um rechtzeitige 
Tischreservierung!

Und rechtzeitig für die Urlaubsplanung darf ich Ihnen 
auch jetzt schon unsere vierte Veranstaltung in die-
sem Jahr ankündigen. Das nun auch schon seit eini-
gen Jahren organisierte 

Spanferkelfest am Sandling bei Familie Wittmann 
findet dieses Jahr am 23. August 2019 um 18 Uhr 

statt. 

Ich hoffe, Sie bei diesen Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen, um ein gemeinsames, gemütliches Zu-
sammensein genießen zu können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
einen schönen Start ins Frühjahr!

Ihr Christian Schwarz
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... auf einen Blick!

Tanz durch die Zeit
Der Ball der Tullner-
bacher folgte diesmal 
dem Motto „Tanz durch 
die Zeit“. Mit intensiver 
Mitwirkung durch die 
Tullnerbacher Jugend 
erwartete die Besucher 
ein abwechslungsrei-
ches Programm mit viel 
Tanz, Spaß und guter 
Unterhaltung.

mehr ... Seite 13

Gemeinsam für unser  
schönes Land
Die Irenentaler Bauern appellieren mit dem Bau-
ernbund für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit dem bäuerlich genutzten Flächen und spre-
chen dem niederösterreichischen Bauernbund-
Kandidaten für die Europawahl Alex Bernhuber 
ihre Unterstützung aus. 

mehr ... Seite 18

für Sie nach-
gefragt: Baum-
schlägerungen
Die großzügigen Ab-
holzungen entlang der 
Straßen sind eine Si-
cherheitsmaßnahme 
zur Risikoverminde-
rung.

mehr ... Seite 19

Europawahl 2019
Am 26. Mai 2019 wählt Öster-
reich unsere 19 Mitglieder zum 
Europäischen Parlament. De-
ren Aufgaben sind unter ande-
rem die Vertretung der Interes-
sen der EU-BürgerInnen und 
die Ernennung der Kommissi-
onsmitglieder.

mehr ... Seite 20

für Sie nachgefragt: Abfall- 
sammelzentrum
Der Baubescheid 
langte im Februar beim 
GVA Tulln ein. Da es 
Verzögerungen geben 
wird, bleibt der Grün-
schnittplatz vorerst auf 
seinem gewohnten Ort.

mehr ... Seite 21
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Ferienbetreuung
Tullnerbach und die umliegenden Ge-
meinden bieten eine Vielzahl an Ferien-
aktivitäten für Kinder. Vom Sommerlager 
der Sportunion über das Jungscharlager 
bis zu Outdoor-Workshops in Purkers-
dorf. GR Dr. Birgit Jandrasits hat einige 
Angebote für Sie zusammengefasst. 

mehr ... Seite 25

für Sie nachgefragt:  
Straßensanierung 
Der im letzten Jahr aufgetragene Belag 
diente als Provisorium, um noch gröbere 
Schäden zu vermeiden. Im Budget 2018 
wäre für den 
Straßenbau  
noch ein Spiel 
raum von € 
232.615,50 
gewesen.

mehr ...  
Seite 29
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Gemeinderat
19 Punkte wurden in der letz-
ten Gemeinderatssitzung am 
19. März bearbeitet. Die Tull-
nerbacher Volkspartei setzt 
sich für eine verantwortungs-
volle Sachpolitik und mehr 
Einbezug der Betroffenen ein. 

mehr ... Seite 22

Herzlich Willkommen
Für neu nach Tullnerbach gezogene Bür-
ger gibt es ein großes Angebot, um in der 
neuen Heimat 
Anschluss zu fin-
den. Sportverei-
ne, Pfarren und 
auch die Feuer-
wehren bieten 
Gemeinschaf t 
und Kamerad-
schaft.

mehr ... Seite 
24

für Sie nachgefragt: 
Bahnschranken 
Es gibt derzeit noch 
keine genauen Pläne, 
der Baubeginn ist für 
2022 geplant.

mehr ... Seite 27
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Eine seit Jahrzehnten beispiellose Serie an Brandeinsätzen, ein Wespennest und eine Fahrzeugbergung – 
der Februar war einer der einsatzreichsten Monate der FF Tullnerbach überhaupt. Nachdem im Jänner zum 
Glück keinerlei Einsätze zu verzeichnen waren, zeigte sich im zweiten Monat des Jahres ein ganz anderes 
Bild. 
Ein sonst eher in den Sommermonaten gewohnter Hilferuf einer Bürgerin aus Untertullnerbach galt einem 
großen Wespennest auf dem Dachboden – dieses sollte vor Beginn der warmen Jahreszeit fachgerecht 
beseitigt werden. 
Am 7. Februar wurden wir zur Unterstützung der FF Purkersdorf zu einem Brand eines Gewerbebetriebes in 
den Ortsteil Stadlhütte gerufen, am 14. Februar zur Unterstützung der FF Pressbaum zu einem Transforma-
torbrand. Durch den Brand war auch der Großteil Tullnerbachs ohne Stromversorgung.
Ein Wohnhausbrand in Rekawinkel, welcher sich als brennender Restmüllcontainer herausstellte, der Brand 
einer Toilette bei einer Waldhütte sowie eine Fahrzeugbergung am Bahnhof Tullnerbach Pressbaum waren 
weiters zu verzeichnen.

Erfreulicher war hingegen die Mitgliederversammlung im Jänner. Cathrin Braumandl wurde von Komman-
dant Harald Zacek von der Feuerwehrjugend in die Aktivmannschaft überstellt, die Kameraden Patrick Pa-
steiner, Thomas Wibihal, Michael Sojak, Patrick Rasch und Daniel Leinmüller wurden befördert. Nach den 
Ansprachen und Dankesworten des Abschnittskommandos und der Gemeindevertreter konnte die jährliche 
Versammlung in gemütlichem Rahmen ausklingen.

An dieser Stelle möchten wir Sie auch noch recht herzlich zu unserer traditionellen Maibaumfeier am  
30. April um 19:00 Uhr beim Feuerwehrhaus Tullnerbach einladen. 

Die Feuerwehr Tullnerbach berichtet

Kostenlose Beratung vor Ort

Josef Wittmann
Landwirtschaft

Brennholzverkauf 
aus dem eigenen Wald!

Brettwieserstr .33, 3011 Tullnerbach
0664/4039917

j.wittmann@aon.at
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Trauer um FF-Irenental-Ehrenkommandanten EBI Johann Ille 
Johann Ille trat im Jahr 1954 in die FF Irenental ein und hielt dieser 65 Jahre lang 
die Treue. Im Jahr 1977 wurde er zum Kommandanten gewählt. Unter seiner Füh-
rung wurde in den Jahren 1979/80 das Feuerwehrhaus in der Troppbergstraße, 
größtenteils in Eigenleistung, errichtet. Auch der allseits beliebte Feuerwehrheuri-
ge geht auf seine Initiative zurück. Mit den lukrierten Mitteln konnte im Jahr 1986 
ein Tanklöschfahrzeug in den Dienst gestellt werden, welches 25 Jahr lang treue 
Dienste leistete.
Mit der Wettkampfgruppe errang er das Leistungsabzeichen in Bronze und Silber 
und absolvierte im Jahr 1981 das Leistungsabzeichen in Gold.
Johann Ille war stets ein vorbildlicher Kommandant, der es verstand seine Mann-
schaft zu motivieren. Aber auch die Pflege der Kameradschaft war ihm ein gro-
ßes Anliegen.
Nach seinem Ausscheiden aus dem Kommando 
im Jahr 1990 blieb EBI Johann Ille der Feuerwehr 
eng verbunden. Für seine Verdienste um das Feu-
erwehrwesen wurde mit dem Verdienstzeichen des 
NÖ Landesfeuerwehrverbandes und den Ehrenzei-
chen für langjährige verdienstvolle Tätigkeit im Feu-
erwehrwesen ausgezeichnet.

Am 15. März begleitete EBI Johann Ille eine große 
Menschenmenge auf seinem letzten irdischen Weg.
Lieber Hans, wir werden dir immer ein ehrenvolles 
Andenken bewahren.

Ausbildungsprüfung technischer Einsatz erfolgreich absolviert 
Am 23. Februar absolvierte eine Gruppe von „Jungspunden“ die Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz 
mit Bravour.
Neben einer praktischen Einsatzübung waren auch Erste Hilfe Maßnahmen und die Gerätekunde Bestand-
teil der Prüfung.
Hauptprüfer Martin Krumböck war von den erbrachten Leistungen sehr angetan und lobte die solide Vor-
bereitung durch „Erfolgstrainer“ Leopold Schwaiger. Zitat: „So eine Ausbildungsprüfung habe ich im Bezirk 
noch nicht erlebt.“
Der Bürgermeister und Abschnittskommandant Weinzinger wohnten der Prüfung bei und lobten ebenfalls die 
erbrachten Leistungen.

Die Feuerwehr Irenental berichtet
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LFS Norbertinum aktiv
Facharbeiterprüfung ORG Pferde-
wirtschaft
Die 21 Schülerinnen der Abschlussklasse hatten im Winter-
semester allerhand zu erledigen. Zusätzlich zum Regelun-
terricht startete die intensive Vorbereitung auf die Prüfung 
zum Pferdewirtschaftsfacharbeiter. Eine mehrstündige Klau-
surarbeit zu pferderelevanten Themen, die mündliche Prü-
fung vor einer Kommission und eine praktische Demonstra-
tion der erlernten Fertigkeiten waren zu absolvieren.

Erste Landjugend-Schulrallye im 
Norbertinum
23 Mitglieder des Schulsprengels Norbertinum nahmen an 
der ersten Landjugen-Schulrallye teil.
Kerstin und Martin, die beiden Landesbeiräte, begrüßten 
alle sehr herzlich und erzählten kurz über die Aktivitäten 
der Landjugend. Neben sportlichen Herausforderungen, wie 
einem Memory-Dreibeinlauf und Seilziehen, konnten die  
Schüler/innen auch ihr Können beim Melken zeigen. Viel 
Spaß bereiteten auch das „verschwundene Rechenzeichen“ 
und der „Buchstabensalat“. Es war ein lustiger, unterhaltsa-
mer Abend, der Abwechslung in das Internatsleben brachte. 

DOKULIVE im Norbertinum
Als Vorbereitung für die kommende EU-Wahl fand am 
12.3.2019 die Live-Dokumentation „Das Europäische Par-
lament – Die Stimme der BürgerInnen“ statt. Der deutsche 
Politologe,  Journalist und EU-Experte Ingo Espenschied hat 
mit seiner multimedialen Aufarbeitung dieser Thematik auf 
der Großleinwand und mit Hilfe einer professionellen Veran-
staltungstechnik unsere jungen Menschen sehr begeistert. 
Er hat ihnen die Zusammenhänge in Europa verständlich, 
spannend und lebendig erzählt, um das Verständnis für das 
große Ganze zu schärfen.

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause  oder in 
Ihrem Betrieb.  Professionelle Planung,  fachgerechte 

Montage, Inbetriebnahme und Einschulung 
-30% FÖRDERUNG VOM LAND NÖ

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE

3441 DIETERSDORF,  QUELLENGASSE 5

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

S   C   H   A   U   R   A   U   M
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Holzrücken
Holzrücken mit dem Pferd stellt eine besonders umwelt-
schonende Methode der Holzbringung dar und erfreut sich 
wieder zunehmender Beliebtheit. Groß war auch das Inter-
esse der SchülerInnen an dieser Arbeit mit unseren Pferden.

Schi-Asse räumen ab
Ein fulminanter Erfolg unserer Norbertiner Mädels bei den 
15. Skimeisterschaften 2019, am Hochkar. Trotz des hoch-
karätigen Starterfeldes dieses Jahr konnten wir, bei Kaiser-
wetter (Sonne pur), etliche Pokale und etliche Spitzenplätze 
für Tullnerbach sichern.

Fit in den Reiteralltag
Die sportlichen Aktivitäten unserer Schüler können sich 
sehen lassen. Das Schuljahr 18/19 steht voll und ganz im 
Zeichen der gesunden Schule. Ein vielseitiges Angebot an 
sportlichen Veranstaltungen lässt unsere Schüler fit für den 
Reiteralltag werden.

Wir tun was!
„Eine saubere Umwelt ist ein Menschenrecht“ (Dalai Lama)!
Engagierte Schülerinnen und Schüler des 2. Jahrganges 
der Fachschule für Pferdewirtschaft zogen wie jedes Jahr 
im Frühjahr aus, um unser Schulgelände zu säubern. Meh-
rere Müllsäcke voller Plastikflaschen, Metalldosen und Ver-
packungsmaterial waren die „Beute“ eines Vormittags.

1010 Wien, Georg Coch Platz 3/6

T:  +43/1/512 27 57
F:  +43/1/512 27 57-58
M: office@ra-kerschbaumer.at 
www.ra-kerschbaumer.at

Mag. Johannes Kerschbaumer
Rechtsanwalt

Sprechstelle in 3011 Tullnerbach/Irenental, Klosterstrasse 1E
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Leitungswechsel MSOW

Pfarre
Herzliche Einladung zum HEURIGEN-
KIRTAG Maria Schnee im Irenental!
Die beliebte Veranstaltung findet heuer von 28.-30. 
Juni 2019 statt. Wie gewohnt gibt es gutes Essen, 
Bier vom Fass, Vinothekweine, Hüpfburg und heuer 
als besondere Attraktion am 30. Juni ab 16:00 Uhr  
ein Mitmachkonzert für Kinder von Kinderliederma-
cher Bernhard Fibich.

Mit 1.2.2019 hat Mag. Franziska Zöberl die Musikschulleitung an Tina Schmidt übergeben. Als Gründungs-
mitglied und begeisterte Blockflötistin übernahm Frau Mag. Zöberl 2006 die Leitung und trug in diesen Jah-
ren zu einer positiven Entwicklung bei: Die Schülerzahlen verdoppelten sich auch Dank der vielen Koope-
rations-Stunden mit der Volksschule, die Wochenstunden stiegen von 142 auf 201 und das Fächerangebot 
wurde erweitert (von 27 auf 45 Fächer). Von Volksmusik bis Jazz gibt es heute eine große Bandbreite an 
musikalischen Möglichkeiten, die eine gute Basis für die Übergabe sind. 
Tina Schmidt gestaltet diese Musikschule schon seit 23 Jahren in den Bereichen Querflöte, Bläserklasse, 
Ensemble und Elementares Musizieren mit. Ihre stilistische Vielfalt – von der Klassik über Blasmusik bis 
hin zum eigenen Volksmusik-Ensemble „Anzbacher Tanzgeiger“ – zeichnet sie aus. Unterstützt von den 
BürgermeisterInnen der 3 Verbandsgemeinden steht einer weiterhin qualitativ hochwertigen Musikschule im 
Oberen Wiental nichts im Wege.

Muttertag

Auch, wenn wir unsere Mütter und Großmütter natür-
lich nicht nur am Muttertag wertschätzen, möchten 
wir anlässlich des am 12. Mai 2019 gefeierten Mut-
tertags ein herzliches DANKE aussprechen. Danke 
für die Unterstützung, für die vielen Kleinigkeiten, 
mit denen unser Leben ein Stück weit einfacher und 
schöner wird! Danke für das Verständnis und die Ge-
duld und für alles, was ihr für uns getan habt, das 
uns zu dem werden ließ, was wir sind!

Wir wünschen allen Müttern, dass sie nicht nur am 
Muttertag die Wertschätzung und Dankbarkeit ihrer 
Kinder spüren und erleben können!
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Die Landjugend Irenental stellt sich vor!
Servas de Madln, servas de Buam!
Wir sind die Landjugend Irenental und möchten uns 
bei euch kurz vorstellen. Zu Dreizehnt haben wir im 
November 2018 unsere Ortsgruppe Irenental ge-
gründet. Die Landjugend ist ein international verbrei-
teter, überparteilicher und religionsunabhängiger, ge-
meinnütziger Verein von Jugendlichen im Alter von 
14 bis 35 Jahren. Wer in diesem Alter ist und Lust 
auf Spaß und Gemeinschaft hat, kann uns gerne ein 
Email schicken, wir freuen uns über neue Mitglieder: 
landjugend.irenental@gmail.com.
Die Schwerpunkte liegen auf den folgenden Berei-
chen: Allgemeinbildung, Landwirtschaft und Umwelt, 
Kultur und Brauchtum, young and international, Sport 
und Gesellschaft sowie Service und Organisation. 
Unser Ziel ist es eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
zu bieten, die sowohl etwas für die Gemeinschaft als 
auch Spaß macht. 

Die Aufgaben des Vorstandes übernahmen David 
Wittmann (Obmann), Kristina Schmiedl (Leiterin), 
Sebastian Wiesinger (Obmann Stellvertreter), Ka-
tharina Arnhold (Leiterin Stellvertreter) Florian Fel-
linger (Schriftführer) und Raphael Kamper (Kassier).

In unserer ersten Phase der Landjugend stand die 
Gründung des Vereins am Programm. Jetzt in der 
zweiten Phase beschäftigten wir uns mit Projektma-
nagement und planen unsere erste Veranstaltung.

Am 18. Mai 2019 findet unser „Frühlingsfeuer“ beim 
Sportplatz Speichberg in Purkersdorf statt. Schon 
jetzt wollen wir euch alle herzlich dazu einladen. Das 
Fest ist für mehrere Altersstufen konzipiert: Sowohl 
für die Kleineren gibt es Stationen zu meistern als 
auch für die Größeren und Erwachsenen. Gekrönt 
ist der Event von einem großen Feuer und einem 
damit verbundenen Schätzspiel. Wir würden uns 
sehr freuen, viele von euch dort willkommen heißen 
zu dürfen!

Wenn ihr noch vor unserer Veranstaltung et-
was wissen wollt, meldet euch doch bei uns! Wir 
freuen uns darauf, eure Fragen zu beantworten.  
Email: landjugend.irenental@gmail.com

Servus und bis bald!
Eure Landjugend Irenental

Frühlingsfeuer
der Landjugend Irenental

18.5.2019
Sportplatz Speichberg

Essen und Trinken
Schätzspiel
17:00 Uhr Kinderprogramm
20:00 Uhr Großes Feuer

Landjugend Irenental
ZVR: 1044247145
Kontakt:
David Wittmann, Obmann
Brettwieserstraße 33/2 3011 Irenental

Kristina Schmiedl, Leiterin
Josef-Schöffelstraße 16 3012 Tullnerbach

Email: landjugend.irenental@gmail.com

landjugend.atDer Reinerlös dient für Weiterbildung, Kultur- und Brauchtumspflege.
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Der mittlerweile schon traditionelle Sportunion Kinderfasching lockte am 03. März 2019 fast 100 Kinder in die 
Turnhalle im Norbertinum. An den zahlreichen sportlichen Spielestationen konnten sie bunt verkleidet ihre 
Geschicklichkeit, Kraft und Kreativität trainieren. Ein herzliches Dankeschön an die vielen Helferleins und 
KuchenbäckerInnen, die diesen unterhaltsamen Nachmittag möglich gemacht hatten!

In den Sommeraktivitäten der Sportunion Tullnerbach sind noch ein paar Plätze frei! Die Volleyball-Woche 
startet am Montag gleich nach Ferienbeginn, das Kinderferienlager führt uns von 14. bis 20. Juli auf den 
Rannahof in St. Oswald, und die Geräteturnwoche findet in der sechsten Ferienwoche statt. Details und An-
meldeinfo auf unserer Website: tullnerbach.sportunion.at.

Sport im Fasching und Sommer

Der Raiffeisen Express-Kredit

Superschnell, supereinfach: Der Kredit für große und für kleine Wünsche 
– sofort zum Mitnehmen! www.rbwienerwald.at

0000001206.indd   1 23.06.2017   13:43:25

Bankstelle Pressbaum

Tel. 050515 - 2036
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald
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Mario Thurner und Ninel Sadjadi 
Leitung Veranstaltungsteam

Das war der Ball der Tullnerbacher 2019!
Am 26. Jänner 2019 war es wieder soweit: Unter dem 
Motto „Tanz durch die Zeit“ lud die ÖVP Tullnerbach 
zum traditionellen Ball der Tullnerbacher in den Wie-
nerwaldhof Rieger. Neben schwungvoller Tanzmusik 
sorgten ein Black Jack Tisch, tolle Tombolapreise und 
eine unterhaltsame Mitternachtseinlage dafür, dass 
sich die Ballgäste bis in die frühen Morgenstunden 
vergnügten. Besonders erfreulich war, dass viele jun-
ge Gäste das Ballgeschehen genossen und auch ak-
tiv mitarbeiteten. Alles in allem ein gelungenes Fest! 

Ihr/e Mario Thurner und 
Ninel Jasmine Sadjadi
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Hallo und Servus! 

Endlich wird es nun 

warm und die dicken 

Winterjacken können 

wieder im Kasten ver-

staut werden. Jetzt heißt 

es „raus ins Freie!“ und genießt den Frühling 

und die Vorfreude auf den Sommer. Und falls 

euch doch mal das „Aprilwetter“ ins Haus 

lockt: Mit unseren Tipps wird euch sicher nicht 

langweilig!
Wir wünschen euch einen schönen Frühling!

euer 4kids-Redaktionsteam

Kochtipp: BärlauchbutterJedes Jahr im Frühling sind viele Waldstücke, 
auch in Tullnerbach, mit den grünen Blättern be-
wachsen. Bärlauch ist ein guter Zusatz für alle 
möglichen frühlinghaften Gerichte. Deshalb wollen 
wir Bärlauchbutter machen, ein frischer, würziger 
Brotaufstrich, den du auch zum Kochen und Bra-
ten verwenden kannst.
Dazu brauchst du nur:- Butter- Bärlauchblätter- Ev. Gewürze oder weitere KräuterSchneide die Bärlauchblätter klein und vermische 

sie mit der Butter. Es geht am besten, wenn die 
Butter nicht direkt aus dem Kühlschrank kommt, 
sondern schon ein bisschen weich ist. Jetzt kannst 
du zu deinem Aufstrich alles dazugeben, was du 
willst: Salz, Gewürze, Kräuter,… Wenn die Masse 
fertig ist, kannst du sie in schöne Formen drücken 
und mit Frischhaltefolie verpacken, dann hast du 
auch ein tolles Ostergeschenk.

Tierinfo - Biber

Du hast sicher schon beim Wienerwaldsee die von den Bibern gefällten Bäume ge-

sehen. Wie Bleistiftstummeln stehen die abgenagten Stämme, während die Kronen 

meist im Wasser liegen und dem Biber den Zugang zu zarter Astrinde, den Ästen 

und den Blättern ermöglichen. Wenn du Glück hast, kannst du die in Tullnerbach 

beim Wienerwaldsee lebenden Biber beobachten. Die dämmerungs- und nachtak-

tiven Säugetiere waren in Europa fast ausgerottet, haben sich in den letzten Jahr-

zehnten jedoch wieder erholt. Mit einer Gesamtlänge von 113 bis 137  Zentimetern 

und einem Gewicht zwischen 23 und 30 Kilogramm sind sie die größten Nagetiere 

Europas.
Biber haben einen kurzen, abgeflachten Kopf, der in die Nacken- und Rückenmus-

kulatur übergeht. Augen, Ohren und Nase liegen sehr weit oben, sodass sie bei un-

tergetauchtem Körper über Wasser sind. An ihren kurzen Vorderbeinen haben Biber 

fünf Finger zum Greifen, die ebenfalls kurzen Hinterbeine sind mit Schwimmhäuten 

versehen, damit sie optimal an ihr Leben im Wasser angepasst sind.

Biber sind, so wie Wölfe, monogam. Das bedeutet, dass sie sich einen Partner aus-

suchen, bei dem sie ein Leben lang bleiben und den sie nur ersetzten, wenn er stirbt. 

Mit zwei bis drei Jahren verlassen sie ihre Familie und suchen sich ihr eigenes Re-

vier, in dem sie ihre neue Familie gründen. Junge Biber können schon schwimmen, 

müssen das Tauchen aber noch lernen.

Biber ernähren sich nur von Pflanzen. Neben jungen Trieben, Rinden und Ästen 

stehen Blätter, Gräser und krautige Gewächse auf dem Speiseplan. 

Sicher kennst du die Dämme, die Biber aufstauen. Ein Biberbau wird an Böschun-

gen im Gewässer gebaut und hat seine Eingänge unter Wasser. Diese Röhren führen 

in den über dem Wasser liegenden Wohnkessel. Bei der immer andauernden Reno-

vierung des Baus entstehen die sogenannten Biberburgen, in denen meist mehrere 

Generationen von Bibern wohnen, aber auch andere Tiere wie Bisamratten, Spitz-

mäuse oder Ringelnattern. Eine Biberburg kann bis zu 12 Meter groß und 2 Meter 

hoch werden.

Was ist die EU?
EU steht für Europäische Union. Die Europäische Union ist ein Zu-
sammenschluss von momentan 28 Mitgliedsstaaten. Österreich ist seit 
1995 Teil der EU, die damals noch EG (Europäische Gemeinschaft) 
hieß. Die Länder der EU vertreten gemeinsame Interessen und machen 
gemeinsame Gesetze. Sie engagieren sich zum Beispiel aktiv für die 
Einhaltung der Menschenrechte und die Demokratie. 
Zwischen den EU-Ländern gibt es keine Grenzkontrollen, das bedeutet, 
dass wir viel einfacher in ein anderes EU-Land reisen können. Dieser 
sogenannte Binnenmarkt bezieht sich aber nicht nur auf Menschen, 
sondern auch auf Waren, Dienstleistungen und Kapital. So muss man 
bei Importen und Exporten keine Zölle zahlen und kann leichter im 
Ausland arbeiten.

Vielleicht hast du in letzter Zeit vom Brexit gehört. Das ist der geplante 
Austritt von Großbritannien, also dem Vereinigten Königreich, aus der 
EU. Denn Großbritannien, das seit 1973 in der EU ist, war nicht mit 
allem einverstanden, was die EU gemacht hat oder macht. Deshalb hat 
es eine Volksabstimmung gegeben, ob das Land in der EU bleiben soll 
oder nicht. Es war ein sehr knappes Ergebnis, aber die Mehrheit ent-
schied, die EU zu verlassen. Der Brexit hätte eigentlich schon im März 
sein sollen, aber viele Briten sind unsicher geworden, einige wollen 
eine neue Abstimmung.

Alle fünf Jahre werden die Mitglieder des EU-Parlaments der einzelnen 
Mitgliedsstaaten gewählt. Die nächsten Wahlen sind dieses Jahr im 
Mai.



Kochtipp: BärlauchbutterJedes Jahr im Frühling sind viele Waldstücke, 
auch in Tullnerbach, mit den grünen Blättern be-
wachsen. Bärlauch ist ein guter Zusatz für alle 
möglichen frühlinghaften Gerichte. Deshalb wollen 
wir Bärlauchbutter machen, ein frischer, würziger 
Brotaufstrich, den du auch zum Kochen und Bra-
ten verwenden kannst.
Dazu brauchst du nur:- Butter- Bärlauchblätter- Ev. Gewürze oder weitere KräuterSchneide die Bärlauchblätter klein und vermische 

sie mit der Butter. Es geht am besten, wenn die 
Butter nicht direkt aus dem Kühlschrank kommt, 
sondern schon ein bisschen weich ist. Jetzt kannst 
du zu deinem Aufstrich alles dazugeben, was du 
willst: Salz, Gewürze, Kräuter,… Wenn die Masse 
fertig ist, kannst du sie in schöne Formen drücken 
und mit Frischhaltefolie verpacken, dann hast du 
auch ein tolles Ostergeschenk.

Filmtipp: Billy Elliot - I will dance
Billy, dessen Vater und Bruder im Bergwerk arbei-

ten, soll traditionell eigentlich Boxen lernen. Aber er 

hat weder eine besondere Begabung dafür, noch 

gefällt es ihm. Als er eines Tages länger im Training 

bleiben muss, gerät er in die Balletstunde einer 

Mädchengruppe und merkt, dass er das Tanzen 

viel faszinierender findet, als den Boxunterricht. Die 

Tanzlehrerin erkennt sein Talent und beginnt, ihn zu 

unterrichten. Billy verheimlicht es vor seiner Familie, 

aber sein Vater erfährt davon und verbietet ihm 

das Tanzen, weil er findet, das Buben nicht tanzen 

sollten. Doch Billy will seinen Weg gehen…
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Buchtipp: Für dich gelesen von Nina

Beste Freundin, blöde Kuh
Miri und Joey sind beste Freundinnen 
und machen immer alles gemeinsam. 
Doch plötzlich verändert sich alles – 
Joey wird ganz anders, interessiert sich 
für Küssen, Liebe und Beziehungen. 
Durch diesen Wandel verwirrt, probiert 
Miri auch neue Sachen aus, bekommt 
neue Hobbys, und lernt neue Leute 
kennen. Doch dann verliebt sie sich 
plötzlich in Coby. Das wäre so weit kein 
Problem, wenn er nicht auch Joeys 
neuer Schwarm wäre…

Die EU-Staaten 
1. Belgien
2. Bulgarien3. Dänemark4. Deutschland5. Estland

6. Frankreich7. Finnland8. Griechenland

9. Irland
10. Italien
11. Kroatien12. Lettland13. Litauen

14. Luxemburg15. Malta
16. Niederlande17. Österreich18. Polen

19. Portugal

20. Rumänien21. Slowakei22. Slowenien23. Spanien24. Schweden25. Tschechien26. Ungarn
27. Vereinigtes  Königreich28. Zypern
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Unsere Wiesen und Weiden 
sind kein Freilichtmuseum.
Und auch kein Vergnügungspark. Sie sind Arbeits-
platz der Bäuerinnen und Bauern und Lebensraum 
für Tiere. Hier werden die besten Lebensmittel er-
zeugt. Wir schaffen uns das tägliche Brot. Und wir 
sind es auch, die mit unserer Arbeit das Gesicht un-
serer Heimat gestalten. Grüne Almen, wogende Fel-
der, gesunde Wälder. Wir übernehmen Verantwor-
tung für die Schöpfung, denken in Generationen und 
sichern Umweltschutz, Lebensqualität und Lebens-
mittelqualität. 

Es braucht Respekt und  
Solidarität
Keine verklärte Nostalgie oder mediale Beißreflexe. 
Übernehmen wir gemeinsam Verantwortung. Egal 
ob vor dem Kühlregal oder am Frühstückstisch, beim 
Kauf ab Hof oder mit dem Einkaufswagen: von unse-
ren Bauern kommt Gutes.

Es braucht Eigenverantwortung
Von all jenen, die sich auf Almen und Wiesen, auf 
Äckern, Güterwegen und durch die Wälder bewegen.

Es braucht Hausverstand und 
Achtsamkeit
Und ein Miteinander aller Gesellschaftsschichten 
und Generationen. Denn nicht nur die Bauern brau-
chen Almen, Weiden, Äcker und Wälder. Sondern die 
gesamte Gesellschaft braucht Lebensmittel und Ar-
tenvielfalt, Naturräume und Freiheit.

Ihre Irenentaler Bauern

macht´s!
BERNHUBER

ÖVP1
Bernhuber

Österreichische  
Volkspartei

Am 26. Mai ÖVP ankreuzen und BERNHUBER reinschreiben:

Gemeinsam für unser schönes Land ...

... und für eine funktionierende EU

Europawahl am 26. Mai 2019
Erfreut zeigen sich NÖ Bauernbundobmann Her-
mann Schultes und Direktorin Klaudia Tanner darü-
ber, dass auf Wunsch von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner ein Bauernbund-Kandidat für Niederös-
terreich nominiert wurde und an chancenreicher Stel-
le auf der Bundesliste gereiht wird. Der 26-jährige 
Junglandwirt Alexander Bernhuber aus Kilb im Bezirk 

Melk wird als starke Stimme für den ländlichen Raum 
und die Jugend antreten. 
Er ist Absolvent des Francisco Josephinums und hat 
an der Universität für Bodenkultur Pflanzenbau stu-
diert. Der Landwirt ist als Agrarreferent im NÖ Bau-
ernbund tätig. Ehrenamtlich engagiert er sich auch 
als Bundesleiter in der Landjugend Österreich sowie 
als stellvertretender Vorsitzender des niederösterrei-
chischen Jugendrats.
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rechtzeitig anmelden:

02233 52381
rechtzeitig anmelden:

TIPP
Nutzen Sie
auch unser
Reifendepot!

www.koe� er.eu

Mit Sommerreifen
mehr Sicherheit an 
heißen Tagen!

www.koe� er.eu

UMSTECKTAGE
Mit Sommerreifen

UMSTECKTAGEUMSTECKTAGE
5.4.   12.4.  19.4.

3013 Tullnerbach-Pressbaum
Hauptstraße 35

Baumschlägerungen
Nach den radikalen Baumschlägerungen entlang den 
Straßen zuletzt in Tullnerbach erreichten uns viele 
Anfragen aus der Bevölkerung nach dem „Warum“. 
Wir haben für Sie bei den Österreichischen Bun-
desforsten nachgefragt: der Grund für den gröberen 
Eingriff in die Natur erfolgte zur Risikominimierung: 
nachdem heutzutage schon gegen Alles und Jedes 
geklagt wird, versucht man die Gefahr umstürzender 
Bäume auf die Straße durch ein großzügiges Frei-
schneiden der Flächen neben den Straßen zu mini-
mieren.

Die optischen Auswirkungen dieser Maßnahme sind 
sicher gewöhnungsbedürftig, wenn man die Gründe 
dafür berücksichtigt, aber schon verständlich.

für Sie n
achgefrag

t
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Einladung
an alle Kinder
mit ihren Eltern

zur

Oster
eier

such
e

auf 
der

Norbe
rtin

umwiese

Samstag

20. April 
2019

um 14 
Uhr

Tullnerbacher Volkspartei

RENAULT JURICA
Inh. Karl Zirngast

Hauptstraße 12, 3011 U-Tullnerbach
02233/528 92 . jurica@partner.renault.at

Neu u. Gebrauchtwagen, Renault-Fachwerkstätte, Havariedienst aller Marken
KFZ-Überprüfung, Klimaservice, Reifen, Achsvermessung, Abschleppdienst

Was wird am 26. Mai 2019 gewählt?
„Das Europäische Parlament ist ein wichtiges Forum 
für die politische Debatte und die Beschlussfassung 
auf EU-Ebene. Die Mitglieder des Europäischen 
Parlaments werden direkt von den Wählern in allen 
Mitgliedstaaten gewählt. Das Parlament vertritt somit 
die Interessen der Menschen im Hinblick auf die EU-
Gesetzgebung und stellt sicher, dass die Arbeitswei-
se der anderen EU-Organe demokratischen Grund-
sätzen folgt.“1)

Um die neunzehn österreichischen Mitglieder für die 
nächste fünfjährige Funktionsperiode entsenden zu 
können, wird in ganz Österreich am 26. Mai 2019 die 
Europawahl durchgeführt. 

In allen EU-Mitgliedsstaaten wird im gleichen Zeit-
raum gewählt. Alle WählerInnen, die auch für die NA-
tionalratswahlen wählen dürfen, können ihre Stimme 
auch bei der Europawahl abgeben.

Das Europäische Parlament ist die einzige direkt 
gewählte überstaatliche Versammlung der Welt. Fol-
gende Aufgaben muss es erfüllen:
• „Es vertritt das Europäische Parlament die Interes-

sen der EU-Bürgerinnen und EU-Bürger auf euro-
päischer Ebene. 

• Es wählt den Präsidenten der Europäischen Kom-
mission und ernennt die Kommissionsmitglieder 
(als Kollegium), die ihm über ihr Handeln Rechen-
schaft ablegen müssen. 

• Es erlässt in unserem Interesse Rechtsvorschriften 
und verabschiedet in unserem Namen jedes Jahr 
den Unionshaushalt. 

• Es vertritt uns im Ausland und reagiert auf unsere 
Petitionen. 

• Seine Mitglieder gestalten mit ihren Debatten unser 
politisches und soziales Leben, und sie achten da-
bei die Werte des Vertrags der Europäischen Uni-
on.“2)

Nützen Sie Ihr Wahlrecht, geben Sie Ihre Stimme ab!
_____________________________________
      1) http://www.europarl.europa.eu/about-parliament/de
        2) www.europawahl.eu/ueber-die-wahl
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Abfallsammelzentrum
Die Gemeinden Pressbaum, Wolfsgraben und Tull-
nerbach sollen ein neues, gemeinsames Abfallsam-
melzentrum Wienerwald erhalten. 

Nachdem es direkt zwischen dem Wienerwaldsee 
und einigen neuen Einfamilienhäusern entstehen 
soll, war der Unmut - auch in unseren Reihen - ver-
ständlicherweise groß. Lange wurden keine neuen 
Informationen öffentlich, nun haben wir beim GVA für 
Sie nachgefragt.
Mitte Februar ist der Baubescheid beim GVA Tulln 
eingelangt. 
Es wird nun ein Termin mit allen beteiligten Baufir-
men organisiert, um den Baubeginn einzuleiten, ein 
Datum für die Inbetriebnahme gibt es noch nicht.

Nachdem sich der Bau des neuen Abfallsammelzen-
trums inkl. Strauchschnittplatz verzögert, wird der 
Grünschnittplatz von Tullnerbach und Pressbaum am 
derzeitigen Standort vorerst beibehalten, der Pacht-
vertrag zwischen den Gemeinden und den Österrei-
chischen Bundesforsten wurde dementsprechend 
verlängert.

für Sie n
achgefrag

t
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Insgesamt neunzehn Punkte standen auf der Tages-
ordnung der Gemeinderatssitzung, die am 19. März 
im Sitzungssaal der Gemeinde stattgefunden hatte. 
Das komplette GR-Protokoll finden Sie auf unserer 
Homepage  unter www.vptullnerbach.at.

Einige Informationen daraus dürfen wir Ihnen schon 
hier zukommen lassen

Sanierung Hans-Knittel-Straße
Endlich soll heuer ein längeres Teilstück (550m) der 
Hans Knittel-Straße in der Schubertsiedlung saniert 
werden.

Weidlingbachsiedlung
In der Weidlingbachsiedlung sollen weitere bauliche 
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung durchgeführt 
werden. Unser Antrag, nachdem die ersten Maßnah-
men nicht den gewünschten Erfolg gebracht haben,  
die betroffenen Anrainer direkt dazu zu befragen 
wurde einheitlich von der regierenden Koalition – Lis-
te Novomestsky, SPÖ, Grüne – abgelehnt.

Radweg
Das erste Teilstück in Tullnerbach, des durchgehen-
den Radweges vom 1. Bezirk in Wien bis Rekawinkel 
in Pressbaum, soll in diesem Jahr errichtet werden. 
Und zwar auf der Südseite der B44 zwischen der 
Kreuzung Norbertinum / Schubertsiedlung bis zur 
Abzweigung Brentenmais.

Flutlichtanlage
Bei den Tennisplätzen auf der Lawies soll eine Flut-
lichtanlage errichtet werden. Auch da haben wir uns 
dafür ausgesprochen die direkt betroffenen dazu zu 
befragen

Falls Sie dazu Fragen haben, können Sie uns gerne 
jederzeit unter den auf der letzten Seite angeführten 
Telefonnummern erreichen.

Die Gemeinderatssitzungen sind zum großen Teil 
öffentlich, Sie können daher gerne in der nächsten 
Sitzung persönlich dabei sein, wenn die Zukunft von 
Tullnerbach beschlossen wird.

Aus dem Gemeinderat
Entscheidungen aus der Gemeinderatssitzung am 19.03.2019

Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.

... für verantwortungs-     volle Sachpolitik.
• zum Wohle von Tullnerbach• Betroffene mit einbeziehen• Bürger informieren• keine Machtspielchen• kein persönliches Profilieren• fundierte Vorbereitung
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Lackiererei - Karosserie - Service - Handel
Windschutzscheiben - Reifen - Batterien

bargeldloser Unfallservice

Wienerstraße 10
3004 Riederberg, Gemeinde Tullnerbach
Tel.: 02271/8201, Fax: 02271/8201-25
E-Mail: kfz.kaiblinger@aon.at

Wir laden zum

TULLNERBACHER
VOLKSPARTEI

am Sandling
23. August 2019

18.00 Uhr
Tischreservierungen unter 0664/9123966

Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

Was ist es ...?
... das unser Tullnerbach so liebenswert macht?
Was gefällt Ihnen an Ihrem Heimatort am besten?

• die Nähe zur Großstadt Wien?
• der Charm einer Wienerwaldgemeinde mit Anbin-

dung an den Biosphärenpark?
• die Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft der Nach-

barn?
• die gute Infrastruktur mit Nahversorgern und An-

bindung an das öffentliche Verkehrsnetz?
• etwas ganz Anderes?

Warum wohnen Sie in Tullnerbach?
Haben Sie sich Ihr Traumdomizil gesucht oder sind 
Sie schon seit mehreren Generationen hier behei-
matet?

Wir wissen, warum uns Tullnerbach so sehr am Her-
zen liegt, dass wir uns dafür engagieren und viel Zeit 
und Energie einsetzen, damit es liebenswert bleibt 
und noch lebenswerter wird. 
Spüren Sie einmal in sich hinein und überlegen Sie, 
was Ihnen wichtig ist.
Teilen Sie uns Ihre Gründe mit, die Sie dazu geführt 
haben, hier in Tullnerbach zu leben.
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Unser Ort erfreut sich als neue Heimat immer grö-
ßerer Beliebtheit: der Zuzug in den letzten Jahren ist 
ungebrochen, kaum ein Monat vergeht ohne Fertig-
stellung eines neuen Hauses. Ein „Herzlich willkom-
men in Tullnerbach“ wünschen wir allen Neu-Tullner-
bachern!

Unser Ort erhält seinen Charme vor allem durch die 
vielen verschiedenen Charaktere, sein Lebensgeist 
wird durch das Gemeinsame und das Miteinander 
vieler Menschen geprägt.
Tullnerbach lebt von seinen vielen Vereinen und 
Gruppierungen: Gemeinschaften, die nur durch das 
Sich-Einbringen eines jeden Einzelnen bestehen 
können.

Den meisten vermutlich bekannt sind die beiden 
Freiwilligen Feuerwehren in Tullnerbach: wie der 
Name schon sagt, besteht das Feuerwehrwesen 
am Land aus freiwilligen, unentgeltlich arbeitenden 
Kameraden, die gemeinsam nach dem Leitsatz: „Ei-
ner für alle, alle für einen“ als Gemeinschaft für das 
Wohl des Ortes im Ernstfall einstehen. Sowohl die 
FF Irenental als auch die FF Tullnerbach bieten so-
wohl eine Jugendgruppe an als auch eine lebendige 
aktive Mannschaft, die sich über interessierte neue 
Mitglieder freuen.

Auch pfarrlich hat der Ort einiges zu bieten: ob Se-
niorenrunden, Pfarrcafes, Familienmessen, Kinder-
wortgottesdienste, Jungscharstunden, Jungscharla-
ger, Gebetsrunden, Pfarrausflug - es besteht sowohl 
in der Pfarre Maria Schnee (Irenental) als auch in der 
Pfarre Maria im Wienerwald (Untertullnerbach) ein 
breites Angebot für Alt und Jung: einfach hinkommen 
und dabei sein: ein Plausch nach der Sonntagsmes-
se hat schon viele neue Kontakte entstehen lassen.

Sportlich ist Tullnerbach seit einigen Jahren mit den 
Kursen der Sportunion fantastisch versorgt: das Ge-

räteturnen für Kinder ist der Renner schlechthin, aber 
auch für Erwachsene gibt es ein breit gefächertes 
Angebot: von Musikgymnastik und Pilates über deep 
work und Step Aerobic bis hin zu Volleyball: für jeden 
Geschmack ist etwas dabei, es gibt keine Ausrede 
mehr für den inneren Schweinehund ☺.
Aber auch neben der Sportunion gibt es eine Menge 
an Vereinen für Sportbegeisterte: neben dem ASV 
Tullnerbach und dem ASV Pressbaum-Tennis gibt es 
auch noch den Union Tennisclub Tullnerbach sowie 
den LC Wienerwaldsee.
Abenteuerlustige Bewegungsfreudige werden sich 
im Club Naturaktiv - eine der größten Bogensportan-
lagen Österreichs -  wie zuhause fühlen.
Wer es lieber etwas ruhiger und bedächtiger angeht, 
fühlt sich vermutlich bei den regelmäßigen Tref-
fen des Briefmarken Sammler Vereins sowie des 
Schachclubs Pressbaum rundum wohl.

Die Liste der aufgezählten Vereine erhebt natürlich 
keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit, sie soll nur ei-
nen Einblick in das rege Dorfleben gewähren.

Es wäre schön, Ihr Interesse an einem aktiven Dorf-
leben und dem Erhalt desselben durch tatkräftige 
Unterstützung Ihrerseits geweckt zu haben.
Nähere Infos zu den Vereinen finden Sie unter fol-
gendem Link:
www.tullnerbach.gv.at/kultur_vereine/vereine.php

Wir freuen uns aber auch darüber, wenn wir Sie per-
sönlich in Tullnerbach begrüßen dürfen und Sie mit 
unseren Vereinen und Gruppierungen in Kontakt 
bringen können. Die Gemeinderäte freuen sich auf 
Ihren Anruf oder Ihr E-Mail, ihre Kontaktdaten finden 
Sie auf der letzten Seite des Tullnerbachers.  

...oder Sie kommen einfach mal zu einer der zahlrei-
chen Aktivitäten, denn „durchs Reden kommen d’Leit 
am ehesten zam“.

Herzlich willkommen!
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Birgit Jandrasits 
GR

Ferienbetreuung: für Sie zusammengefasst
Es ist zwar noch ein bisschen Zeit bis zum Sommer, 
aber alle Jahre wieder kommt mit dem Frühling auch 
dasselbe Thema: Gott sei Dank sind bald Ferien, 
doch die Betreuung der Kleinen stellt dann viele be-
rufstätige Eltern vor eine große Herausforderung.
Neben den bekannten Ferienbetreuungen des Kin-
dergartens sowie der Volksschule Tullnerbach gibt es 
auch außerhalb dieser beiden Institutionen eine Viel-
zahl an Aktivitäten, die den Kindern größtmöglichen 
Spaß im Sommer bieten und den Eltern das Kopfzer-
brechen mindern sollen.

Anbei habe ich für Sie einige der Betreuungsmög-
lichkeiten in Tullnerbach und auch in den Nachbar-
gemeinden zusammengefasst:

01.-05.07.     Outdoor Adventure & English  
Ferienworkshop Purkersdorf

01.-05.07.     9-12 Uhr Beachvolleyballtraining  
Sportunion Tullnerbach

01.-05.07.     Fußball Sommercamp Gablitz

14.-20.07.     Sommerlager der Sportunion  
Tullnerbach St. Oswald/Freistadt

20.-27.07.     Jungscharlager der Pfarre Maria 
Schnee Irenental

29.07.-02.08.   Tullnerbacher Feriensportwoche

05.-09.08.     9-12 Uhr Trainingswoche Gerätetur-
nen Sportunion Tullnerbach

05.-09.08.     Outdoor Adventure & English  
Ferienworkshop Purkersdorf

19.-23.08.     Fußball Sommercamp Gablitz

Zusätzlich gibt es auch viele tageweise Angebote, 
zum Beispiel im Rahmen der Kinderbusiness Week 
St Pölten oder der Kinderuni Wien.

Da die Liste natürlich keinerlei Anspruch auf Voll-
ständigkeit erhebt, anbei ein nützlicher Link, der 
Möglichkeiten der Kinderbetreuung in Niederöster-
reich aufzeigt: www.noe.gv.at/noe/Kinderbetreuung/ 
Ferienbetreuung_Datenbank.html

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen 
Frühling voll Vorfreude auf den Sommer!

Ihre Birgit Jandrasits



26 | der Tullnerbacher

Ihr Weg zum Wohlfühlgarten 
beginnt auf Steinwegen, Terrassen, 
Stufen und Mauern von Zappe!
Kreativ, pfl egeleicht, witterungsbeständig.

Planung
Errichtung
Sanierung

Geben Sie Ihrem Zuhause ein Stück Persönlichkeit!

www.zappe.at

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Zappe_Tullnerbacher_184x130.indd   1 10.09.18   13:07

WEIN-
VERKOSTUNG

Wir laden zur

TULLNERBACHER
VOLKSPARTEI

mit LK NÖ-Präsident

Johannes Schmuckenschlager

Wienerwaldhof
Rieger

4. Mai 2019
19.00 Uhr

Wir freuen un
s

auf Ihr Kommen!

Weinverkostung
Machen Sie mit uns eine genussvolle Reise zu 
spannenden Geschmackserlebnissen. NR-Abge-
ordneter Johannes Schmuckenschlager führt durch 
das Programm der mittlerweile schon traditionellen 
Weinverkostung und teilt sein Wissen über die un-
terschiedlichen Wein- und Rebsorten.

... für Tradition und      Innovation in einer leben-     digen Ortsgemeinschaft.
• gemeinsam Feste feiern• sich kennen• Gemeinschaft leben• Bräuche lebendig gestalten• neue Traditionen schaffen
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– Wiener Küche & Hausmannskost
– Hausgemachte Konditorwaren
– Torten für alle Anlässe
– Gemütliche Gästezimmer
– Küche von 11 bis 22 Uhr
– Mittwoch Ruhetag

Inh. Waltraud Hoyer
3013 Tullnerbach
Hauptstraße 46

Tel. 02233/52355
Fax 02233/55970

info@hotel-stockinger.at
www.hotel-stockinger.at

Bahnschranken
Der Bahnschranken in Tullnerbach Lawies wird auf 
Wunsch der ÖBB geschlossen. Wir hatten in der 
Dezember-Ausgabe des Tullnerbachers darüber be-
richtet.
Die zukünftige Zufahrt auf die obere Lawies soll nur 
noch über den Weidlingbach möglich sein. Um das 
Zufahren auch für größere LKWs zu ermöglichen, 
wird die derzeit bestehende Zufahrtsstraße Richtung 
Weidlingbach stärker verschwenkt.

Derzeit liegen auf Nachfragen bei der ÖBB noch 
keine konkreten Pläne vor. Der Baubeginn soll 2022 
sein.

für Sie n
achgefrag

t

Ihr zuverlässiger Partner für 
Gastronomie und Partys
• alle Getränke aus einer Hand
• regelmäßig attraktive Angebote
• kompetenter Gastronomieservice
• flexible Betreuung
• Verleih von Tischen & Bänken
• Kühltruhen, -schränke
• Zapfanlagen für Bier
• Gläser, etc.
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Freude und Trauer liegen so nah beieinander.

Der Seniorenbund Pressbaum Tullnerbach feierte 
heute im Gasthaus Rieger am Strohzogel Geburtstag 
für alle Jänner, Februar und März Geborenen. 

Musikalisch begleitete Regina Pop von der Saitenkn-
opferl Musi die Geburtstagsfeier.

Leider gab es auch einen traurigen Anlass: das Able-
ben von Franz Bruckner und Ingeborg Kerschbaum.

April 2019
04. April Hotel Rieger
11. April Gasthaus Lindenhof,
      Jahreshauptversammlung
18. April Gasthof Brentenmais
25. April Gasthaus Fink

Mai 2019
02. Mai Kaffee Zeitlos
09. Mai Gasthaus Mayer
16. Mai Pizzeria Danjele
23. Mai Blitz Wirt Dürrwienschenke
30. Mai Feiertag, Christi Himmelfahrt

Seniorentreff Seniorenbund Pressbaum-Tullnerbach

 FLEISCH – WURST – IMBISS 

3013 Tullnerbach, Hauptstraße 31
Tel. 02233/52440, Fax 02233/52440 DW 4, E-Mail: stroebel.fleisch-wurst@aon.at

www.ströbel.at

Seniorenbund aktiv

Juni 2019
06. Juni Gasthaus Rieger Strohzogl Geburtstagsfeier
13. Juni Gasthaus Lindenhof
20. Juni Feiertag, Fronleichnam
27. Juni Gasthaus Steinerhof

Weitere INFO erhalten Sie von unserer Obfrau  
Vize-Bgm. Irene Wallner-Hofhansl
Tel. 0676 / 832 957 63, oder Mail: irene.wallner- 
hofhansl@vp-pressbaum.at
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Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37-0
Fax: 02233 524 37-4
Mail: info@apotheke-pressbaum.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
� ermalwasserkosmetik

Pferdep� ege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

   wienerwaldhof – das grüne liegt so nah!

hotel wienerwaldhof . franz rieger gmbh
strohzogl 67, irenental . a-3011 tullnerbach . telefon +43 (0)2233 53 107

info@wienerwaldhof.at . www.wienerwaldhof.at

facebook.com/wienerwaldhof.rieger

 seminare bis zu ca. 120 personen
 feste feiern – übernachten & heiraten im grünen 
 traditionelle küche mit regionalen schmankerln
 wohlfühlbereich mit sauna & hallenbad
 weinkeller

Straßensanierung
Die von vielen kritisierte notdürftige Reparatur der 
Hans Knittel-Straße im Herbst des vergangenen  
Jahres, musste aufgrund der gravierenden Zeitver-
zögerung der Generalsanierung in der Schubertsied-
lung durchgeführt werden, da sonst noch größere 
Zusatzkosten ohne diese provisorische Maßnahme 
entstanden wären. 
Dadurch sind leider zusätzliche Kosten entstanden, 
die sicher vermeidbar gewesen wären. 
Vor allem mit dem Wissen, dass im Budget 2018 für 
den Straßenbau € 232.615,50 übrig geblieben sind…

für Sie n
achgefrag

t
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für Ihr Wohlbefinden
OA Dr. Lukas Ameri
Facharzt Innere Medizin&Kardiologie
0650/979 84 24

Dr. Christa Levin-Leitner
Kinder- u. Jugendheilkunde
02233/543 07

Mag. Nicole Springinklee
Pädagogin und Kinesiologin
0650/505 58 82

Mag. Petra Bockhorn-Nemeth
Psychotherapeutin in Ausb. u. Superv
0664/601 87 88 145

Mag. Sonja Liegler
Beratung, Coaching, Sterbebegleitung
0650/34 11 600

Sabine Stebegg
Dipl. Kinesiologin & Radionikerin, Yoga & 
Qi Gong     0676/728 21 89

Caroline Bowen
Physiotherapie
0650/944 95 55

Mag. Francesca Mazzucco
Psychotherapeutin
0650/64 56 635

Vera Steidl
Hebamme
0650/55 84 055

Mag. Stefan Burger
Tierarzt
02233/524 550

Dr. Bruno Mostic
Zahnarzt
02233/528 35

Ingrid Weilinger
Beratung, Coaching und Supervision
0660/211 12 18

Dr. Andrea Christoph-Gaugusch
Dipl. Shiatsu-Praktikerin
0664/230 84 98

OÄ Dr. Gabriele Müllner
Othopädie und orthopädische Chirurgie
0699/113 14 565

Dr. Heidi Witte
Gynäkologische Ordination
0699/1130 23 48

Adelheid Czipin-Ruthner
Dipl. Physiotherapeutin, Craniosacrale 
Osteopathie      0676/355 70 54

Linda Ndongala
Logopädie
02233/549 25

Sandra Wright
Physiotherapie
0699/197 50 12 2

Dr. Gustav Fischmeister
Kinder- u. Jugendheilkunde, Allgemein-
medizin,      0664/134 38 47

Dr. Anna Maria Riedl
Internistin
0664/24 31 330

Maga Elzbieta Flachhuber
Diplomierte Phyisotherapeutin
0676/8796 15868
Dr. Katharina Havranek, 
Allgemeinmedizin, Akupunktur, 
0681/ 8490 29 97
Helen Heinzl-Hackl
Dipl. Kinesiologie, Aromatherapie, 
Smovey-Coach     0676/776 55 85
Dr. Veronika Königswieser
Praktische Ärztin, Wahlarzt
Klosterstraße 44/1       01/367 45 70
Univ. Prof. Dr. Herwig Kollaritsch
Spezifische Prophylaxe und 
Tropenmedizin      02233/536 04
Dr. Iris Kuchling
Praktische Ärztin, alle Kassen
02233/539 57

Servicenummern
NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr 122
Einsatzleitstelle Purkersdorf 02233/62 122
Polizei 133
Inspektion Pressbaum 059 133 3232 100
Inspektion Purkersdorf 059 133 3233 100
Rettung 144
Ärzte-Notdienst 141
GEMEINDEAMT
Hauptstraße 47 02233/522 88 -0 (Fax: -20)
gemeinde@tullnerbach.gv.at www.tullnerbach.gv.at
Notruf Wassergebrechen  Hr. Berger: 0664/334 11 44

Kindergarten Tullnerbach 02233/532 88

SCHULEN
Volksschule Tullnerbach 02233/537 32
Wienerwaldgymnasium 02233/524 10
Norbertinum 02233/524 36
SONSTIGE
BH St. Pölten 02742/90250 -0
BH Purkersdorf 02231/621 01
EVN-Bezirksleitung Neulengbach, 
Störung

02772/548 86

Finanzamt für Purkersdorf 01/891 31 -0
Hilfswerk Wiental (Pressbaum) 02233/544 28
Bürgerservice des Landes 
Niederösterreich

0800/202 113

Apothekenruf (Bereitschaftsdienst) 1455
Apotheke Tullnerbach 02233/524 37
Landesklinikum Donauregion Tulln 02272/60 10
Landesklinikum St. Pölten 02742/30 00
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regelmäßige Termine
Mi, 15:30 Uhr, Pfarre Irenental:  
Jungschar im Pfarrhof

Do, ab 18:30 Uhr, GH Stockinger: 
Schachklubtreffen

So, 09:00 Uhr, Hl. Messe Maria im  
Wienerwald, Untertullnerbach

So, 10:45 Uhr Hl. Messe Maria Schnee, Irenental, 
davor um 10:15 Uhr Rosenkranzgebet

Die Senioren und Seniorinnen treffen sich jeden 3. 
Donnerstag im Monat um 16:00 Uhr im Pfarrhaus 
(Maria Schnee) zu einem gemütlichen Nachmittag.

Karriere im Hilfswerk NÖ
Als Niederösterreichs größter Anbieter von Dienstleis-
tungen im Bereich Gesundheit und Soziales bieten wir 
ein breites Angebot zur Unterstützung in der Pflege von 
älteren und kranken Menschen. Verstärken Sie unser 
Team! Hilfe und Pflege daheim Wiental sucht:

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung erforderlich, Selbstständigkeit und 
Flexibilität, Führerschein B (eigener PKW von Vorteil)

Unser Angebot: Vollzeit/Teilzeit, individuelles Dienstverhältnis, keine 
Nachtdienste, Weiterbildungsmöglichkeiten, Kilometergeld/Dienstauto

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Hilfswerk Niederösterreich Betriebs GmbH
Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten
T 02742/249-1090 | jobs@noe.hilfswerk.at

Direkt online bewerben unter Jobs auf 
www.hilfswerk.at/niederoesterreich

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
(25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 2.330,60 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

Pflegeassistentinnen/Pflegeassistenten 
(25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 2.024,10 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

Heimhelfer/innen (25 Wochenstunden)
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 1.875,00 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)



Wir sind für Sie da!
Das Team der Tullnerbacher Volkspartei 

in der Gemeinde für Sie aktiv
Christian Schwarz, GGR, Wasser, Kanal, Friedhof 
Betriebsleiter vorwiegend in Auto/Baubranche, derzeit Betriebsleiter eines  
Bauernhofes in Tullnerbach 
) 0664/200 94 44  7 chr.schwarz@a1.net

Erna Komoly, GR, Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Mobilität 
seit 1988 Geschäftsführerin des „Fernsehdoktor Schwarz“ 
) 0664/532 27 50 7 erna.komoly@gmx.at

Franz Rieger, GR, Bauen, Ortsbild, Wohnhäuser 
Inhaber des Restaurants und Hotelbetriebes „Wienerwaldhof Rieger“ 
) 0664/142 67 37 7 info@wienerwaldhof.at

Dr. Birgit Jandrasits, GR, Soziales, Familien, Generationen, Bildung und Sport 
Assistenzärztin zum Facharzt für Innere Medizin, Biobauernhof Passet,  
Green Care Tageswerkstätte für Menschen mit Behinderung 
) 0664/487 89 32 7 birgit@biobauernhofpasset.at

Franz Kaiblinger, GR, Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus, Kultur, Infrastruktur 
Inhaber der „KFZ Werkstatt Kaiblinger“ und eines Holzschlägerungsunternehmens 
) 02271/82 01 7 kfz.kaiblinger@aon.at

Christian Umshaus, GR, Arbeitskreis MZA 
Mitarbeiter Hilfswerk Wiental 
) 0664/182 09 59 7 christian.umshaus@kpr.at

tullnerbacher
volkspartei

Dr. Gustav Christian Fischmeister 
geboren am 12. Mai 1959 in Stockholm, Schweden. 

 
Wurzeln zu schlagen ist nicht einfach, in Schweden ausgehend über Leoben, Graz, 
Wien und Purkersdorf hat es mich schlussendlich nach Tullnerbach-Lawies gezogen. 
Hier angekommen fand sich das Haus in der Richard Genee Strasse 13 in einem de-
solaten Zustand, beim Mountainbiken zufällig entdeckt, komplett verwildert, die edlen 
Bäume und Büsche waren seit Jahrzehnten ungepflegt und das Haus war kaum 
mehr zu sehen. Trotzdem wunderschön, kaputtrenoviert, undicht, feuchte Mauern, 
so stand sie da, die alte Villa. 

Inzwischen ist sie von Grund auf hergerichtet, trocken und herausgeputzt, der Garten ist wiederbelebt und 
stellt eine tägliche Freude an schier unerschöpflichen Beschäftigungsmöglichkeiten dar.

Beruflich bin ich Kinderarzt, 28 Jahre war ich im St. Anna Kinderspital tätig und seit vorigem Jahr die halbe 
Woche Primar in der Kinder- und Jugendreha in St. Veit im Pongau. Für die Entscheidung diesen Job anzu-
nehmen war unsere nah gelegene Bahnstation maßgebend, da ich quasi vor der Tür einsteigen kann und 4h 
später im Pongau ankomme. Die andere Hälfte der Woche betreue ich in meiner Wahlarztordination Familien 
aus der Umgebung.
So, das wars liebe Tullnerbacherinnen und Tullnerbacher, ich freue mich hier leben zu können, genieße den 
Wienerwald und die schöne Umgebung und hoffe weiterhin auf gute Nachbarschaft!

Ihr Kinderarzt Dr. Gustav Fischmeister

www.vptullnerbach.at

Kennen Sie ihn schon?

Primar Univ. Doz. Dr. Gustav Fischmeister, MSc
FA für Kinder- und Jugendheilkunde, Arzt für Allgemeinmedizin
Richard Genee Strasse 13, 3013 Tullnerbach-Lawies
Ordination nach tel. Vereinbarung; Tel: 06641343847
www.gesundekinder.at, fischmeister@gesundekinder.at


